
Nordic-Walking statt Skilanglauf in Grünheide 

Saalfelder Böllianer verbrachten aufregende Tage im traditionellen „Ski- und Sportlager“ des 

Heinrich-Böll-Gymnasium Saalfeld 

Nicht zwingend gehört zum Skilager Schnee. So zeigte es sich jedenfalls bei der 25. Auflage 

der Winterveranstaltung, zu der 55 Fünftklässler des Saalfelder Heinrich-Böll-Gymnasiums 

mit ihren Klassen- und Sportlehrern ins Vogtland aufbrachen. 

Die Schüler wurden mit Stöcken ausgestattet und erlernten Techniken des Nordic Walking. 

Voll Begeisterung ertönte der Sport- und Skilagerruf „Mov czech“. Zusätzlich folgten viele 

praktische Anwendungen im Gelände, z.B. stand Geo-Caching mit Fragen zu Natur und 

Geografie ebenso auf dem Plan wie eine Wanderung nach Morgenröthe-Rautenkranz. „Wer 

ist Sigmund Jähn?“ singen die Prinzen. Im Deutschen Raumfahrtmuseum im Geburtsort des 

Kosmonauten wird diese Frage beantwortet. Eine spannende Doku erläutert die Geschichte 

der Raumfahrt und während einer Führung erfuhren die Schüler Wissenswertes über die ISS, 

die Ausbildung, den Alltag und das Essen der Astronauten sowie künftige 

Raumfahrtprojekte.  

Viel Spaß machte der Ausflug in die Vogtlandarena. Mit dem „Wieli“, einem viersitzigen 

Wagen, überwanden die Schülerinnen und Schüler 100 Höhenmeter bis zum Schanzenturm 

in Klingenthal. Vom Anlaufturm konnten die Schüler den Panoramablick bis zum 

Auslaufbereich der Springer genießen, bevor es in einer Achterbahnfahrt wieder hinunter ins 

Tal ging.  

Die Fünftklässler spielten im Klassenverband Bowling und Tischtennis - es gab keine 
Langeweile! Die Sportlehrer boten Fußball, Federball, Zweifelderball, Turnen sowie 
Pyramidenbau an. Die Woche verging wie im Flug und zu einer Abschlussveranstaltung 
wurden Einzelsieger und Gewinnermannschaften der einzelnen Wettkämpfe mit Urkunden 
und kleinen Preisen ausgezeichnet. Auch das aufgeräumteste und schönste Zimmer wurde 
gekürt. Dabei gab es tolle Ideen, damit man in den strengen Kontrollen Punkte sammeln 
konnte.  Es wurden beispielsweise Herzen gefaltet und Vorführungen eingebaut. Jeder 
Schüler wurde mit einem Lagernamen gekürt und Waldparkprinz und Prinzessin absolvierten 
ihren Tanz zur Abschiedsdisco. Den meisten Spaß hatten die Schüler allerdings beim „Mach 
die Robbe“-Tanz und „We Will Rock You“. 

 

Die schönsten Lagereindrücke wurden in einer Foto-Präsentation vorgestellt. Diese Fotos 

und Fotos von zurückliegenden Skil- und Sportlagern kann man auch zu unserem Tag der 

offenen Tür am 01.03.2024 von 15.00 bis 17.00 Uhr an unserem Gymnasium sehen. Hierzu 

sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 
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